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NEUE GREMIENSTRUKTUR IN DER CCG
Die weltweiten Globalisierungsbestre-
bungen gehen auch an der CCG nicht
vorbei: Strukturanpassungen bei EAN
International, das Aufkommen neuer
Organisationsformen und Techniken,
die Einbeziehung neuer Branchen oder
gar Wirtschaftszweige - all dies sind Ein-
flussgrößen, die den ohnehin ständigen
Anpassungsprozess in der CCG gegen-
wärtig spürbar verstärken, u.a. mit der
Folge, dass die bisherigen CCG-System-
beiräte aufgelöst und für die neuen
Aufgabenstellungen so genannte Len-
kungskreise eingerichtet wurden.

Die Lenkungskreise übernehmen künf-
tig die fachliche Betreuung der Arbeit
der CCG-Unternehmensbereiche
– EAN-Standards,
– ECR-Prozessmanagement,
– Operative Stammdatendienste.

Sie beraten die jeweiligen Bereichsleiter
und wirken steuernd auf die fachliche
Zielrichtung, die Produktentwicklung
und das Dienstleistungsangebot der
CCG ein. Ziel ist die gemeinsame Mei-
nungsbildung und Konsensfindung bei
allen fachlichen Fragen in den jeweili-
gen Unternehmensbereichen. Im Zwei-
fel entscheidet die Systemkommission,
die das Bindeglied für die fachliche Ar-
beit der CCG zwischen ihren Unterneh-
mensbereichen und Lenkungskreisen 
einerseits und dem Aufsichtsrat ande-
rerseits darstellt.

Das Aufgabenspektrum des Bereiches
"EAN-Standards" umfasst die Neu- und
Weiterentwicklung von Standards und
entsprechender Anwendungsempfeh-
lungen für die automatische Datener-
fassung und den elektronischen Ge-
schäftsdatenaustausch auf nationaler
und internationaler Ebene (z.B. RSS,
RFID, WebEDI, XML). Zudem gilt es,
praktische Unterstützung zur Umset-
zung der EAN-Nummerierungssysteme
und der EANCOM®-Nachrichtenstan-
dards in der Konsumgüterwirtschaft
und möglichst vielen benachbarten
Branchen zu leisten.

Um die „Enabling Technologies“ noch
effizienter umsetzen zu können, ist die
Zielsetzung im Bereich „ECR-Prozess-
management“ auf die Standardisierung
der Geschäftsprozesse zwischen allen
Branchen-Beteiligten ausgerichtet; es
werden Geschäftsprozesse analysiert,
definiert und zur einheitlichen Anwen-
dung empfohlen. Die Arbeit erstreckt
sich auch auf Felder, bei denen die EAN-
Standards keine oder eine untergeord-
nete Bedeutung haben. Die breite Pro-
zessabdeckung – Supply und Demand
Side – ist ausdrücklich auf die Konsum-
und Gebrauchsgüterwirtschaft be-
grenzt, allerdings erweitert um die übri-
gen Teilnehmer der Wertschöpfungs-
kette (z.B. „upstream“, Logistik-Dienst-
leister). Für die logistischen Frage-
stellungen auf der Supply Side wurde

der Lenkungskreis „Supply Chain“ ge-
gründet. Um die Anforderungen der 
Demand Side im Rahmen der interna-
tionalen ECR-Aktivitäten abzudecken,
wurde zusätzlich ein Projektteam 
„Demand Side“ eingerichtet.

Vorrangiges Ziel des Bereiches „Opera-
tive Stammdatendienste“ ist ein umfas-
sendes Serviceangebot für den Aus-
tausch von Artikelstammdaten (SINFOS)
sowie die Sicherung dessen Wettbe-
werbsfähigkeit auf nationaler und in-
ternationaler Ebene. Dazu gehört u.a.
die Positionierung von SINFOS im Um-
feld von Internet, Extranets und neuen
Technologien, wie XML, ENS etc. Wei-
terhin sollen neue Branchen erschlossen
und SINFOS-Anwendungen in weiteren,
überwiegend europäischen Ländern
zum Einsatz gelangen.

Allen Aufgaben der einzelnen Bereiche
und ihrer Lenkungskreise ist gemein,
dass es sich um langfristig ausgelegte
Aktivitäten zur Optimierung des Daten-
und Informationsaustausches in der
Konsumgüterwirtschaft und anderen
Branchen handelt.

Die operative Präzisierung erfolgt durch
die CCG –, bei Bedarf in Zusammen-
arbeit mit von den Lenkungskreisen zu
definierenden – Arbeitsgruppen von
Unternehmensvertretern, die in ihren
Häusern die Entscheidungen des Len-
kungskreises umsetzen.
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